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Nr. 119. Halle, wert den 25. Mai
rm
rer m*w—2 75,840. 77,941. 78, 861. 30, 161. 83,099. 34,427.

Anzeige. 89777. 92960 94658. 970654. 97 482. 98,588.
Bei der am 19. und 20. d. M. fortgeſetzten Zie- 99 135. 100,397. 101,280. 102,662. 105 288.

bung der 5. Klaſſe 75. Königl. Klaſſen Lotterie fielen 108,718. 109,873. 110,128. 110, 964 und 111,948

4 Gewinne zu 5000 Thlr. auf Nr. 7011. 13,863. in Berlin bei Baller, 3mal bei Burg, bei Gronau,72,056 und 98,480 in Berlin bei Grack und bei See bei Moſer und 5mal bei Seeger, Barmen bei Holz-
ger, nach Danzig bei Rotzoll und nach Köln bei Reim- ſchuher, Breslau 8mal bei Schreiber, Cöln bei Reim-
boldt 7 Gewinne zu 2000 Thlr. aut Nr. 9247. 29 962. bold, Danzig 2mal bei Rotzoll, Düſſeldorf 2mal bei
87,074. 64,241. 84,637. 100,908 und 105,130 in Spatz, Elberfeld bei Heymer, Frankfurt bei Baßwitz
Berlin bei Alevin, nach Bromberg bei Schmuel, Bunz- und bei Kleinberg, Halberſtadt bei Alexander und bei

lau bei Appun, Merſeburg bei Kieſelbach, Poſen bei Sußmann, Halle bei Lehmann, Jnowraclaw bei
Leipziger und nach Stettin 2mal bei Wilsnach; 37 Bandtke, Jüterbogk bei Geſtevitz, Königsberg in
Gewinne zu 1000 Thlr. auf Nr. 262. 1907. 5981. Pr. 3mal bei Burchard, Landsberg a. d. W. bei Bor-6991. 7238. 8668. 9636. 14,872. 17,515. 20,672. chard, Liegnitz bei Leitgebel, Poln. Liſſa bei Hirſch
23,329. 25,078. 27,088. 36, 364. 37, 709 39,193. feld, Memel bei Kauffmann, Muünſter bei Lohn, Neutz
45,799, 50, 714. 65, 181. 66,000. 68,428. 75608. bei Kaufmann, Nordhauſen bei Schlichteweg, Poſen
76, 750. 76,818 80, 581. 83,649. 83,893. 86,981. bei Leipziger, Potsdam bei Hiller, Prenzlau 2mal
88 028. 93,037 96, 148. 98, 485 100, 964. 105,150. bei Herz Reichenbach bei Pariſien, Schwerin bei
107,786. 109 ,742 und 110 0988 in Berlin 2mal bei Marcuſe, Stettin bei Rolin und bei Wilsnach, Thorn
Alevin, bei Baller, bei Burg, bei Gewer, bei Kla- bei Kaufmann, Torgau bei Schubart und nach Trier
e, bei MWatzdorff und 2mal bei Seeger, nach Bar- bei Gall; 119 Gewinne zu 200 Thlr. auf Nr. 420.

men bei Holzſchuher, Breslau 2mal bei J. Holſchau 1950. 2058. 2312. 2768. 3794. 53 19. 6188. 7779.
und 3mal bei Schreiber, Brieg bei Böhm, Bromberg 8348. 9273. 13,054. 13,296. 15,032. 16,156. 17,060.
bei Schmuel, Danzig bei Reinhardt, Düſſeldorf 2mal 17,224. 17, 879. 17,731. 19, 724. 20, 582. 22,158.
bei Spatz, Ehrenbreitſtein bei Goldſchmidt, Eilen- 22, /559. 22,560. 23,144. 22, 730. 25,016. 25,088.
burg dei Schwerdtfeger, Frankfurt bei Kleinberg, Glo- 26,011. 27928. 80,830. 32, 109. 33, 264. 36,018.
gau bei Bamberger, Halberſtadt bei Alexander, Halle 36,045. 86,366. 36,982. 87 932. 38,009. 40,485.
2mal bei Lehmann, Jäüterbogk bei Geſtewitz, Königs 41486. 45,147. 46, 035. 47, 556. 49, 207. 49, „514.
berg in Pr. bei Borchardt und bei Burchard, Liegnitz 50,254. 50,537. 50,556. 52, 943. 58, 568. 54 190.
bei Weitg ebel, Magdeburg bei Brauns und bei Roch, 54. 455. 56,076. 56,787. 56,822. 57, 132. 57, 771.
Mühibauſen bei Blachſtein, Schweidnitz bei Kuhnt 58,085. 59, 226. 60,667. 62039. 62,372. 64,191.
und nach Stettin bei Rolin und bei Wilsnach 49 64, 244. 64 903. 65,728. 66,51 1. 66 386. 66,885.
Gewinne zu 500 Thlr. auf Nr. 3140. 4691. 4965. 69 009. 69, 429. 71, 882. 72 „939. 73, 271. 74,198.
19,177. 21,625. 22,468. 25,430. 26,658. 26,863. 75, 298. 76, 282. 76, 367. 76, 648. 77, 583. 77 /679.
26,948. 27 516. 29,798. 86,215. 36,515. 40,139. 78,565. 78, 588. 80,410. 81, 346. 81, 670. 84,818.
40 788. 41,917. 43,678. 45,851. 47,965. 57,018. 85, 526. 85, 863. 87, 011. 87,055. 87, 092., 88,090.
62,016. 62,126. 65,960. 70,188.-71,041. 72,823. 88, 110 90, 0856. 92, 279. 92, 382. 98,042. 94, 397.
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94,777. 95,744. 96,785. 98,895. 98,941. 99,261.
99,597. 100,460. 100,816. 102,615. 103,980-
104,057. 104,112. 104,126. 104,227. 104,474.
1407,249. 107,620 und 111,764.

Die Ziehung wird fortgeſetzt.
Berlin, den 22. Mai 1837.
Königl. Preußiſche General- Lotterie

Direktion

Frankreich.Paris, d. 18. Mai. Herr von Broglie,
außerordentlicher Botſchafter, iſt heute von hier nach
Fulda abgereiſt. Jn ſeiner Begleitung ſind: die HH.
Doudan, Hauſſonville und Rohan Chabot, als
Ambaſſade Sekretaire, die HH. Foy und Delaborde
als Attaches. Der Hr. Herzog v. Broglie und die
ſämmtlichen Herren von der Ambaſſade ſind am 20.
Mai zu Frankfurt angekommen und im ruſſiſchen Hofe
abgeſtiegen.)

Der Gemeinderath der Stadt Paris hat eine
Million votirt zu den Feſten, welche bei Gelegen
heit der Vermählung des Herzogs v. Orleans
gegeben werden ſollen. Zu Mezz iſt alles geſpannt
auf den 24. Mai. Die Uebergabe der Prinzeſſin
Helene wird mit großer Solennitat vor ſich gehen.
Auf der Granze zwiſchen Frankreich und Preußen
werden zwei Zelte errichtet; Hr. v. Choiſeul em-
pfängt die hohe Braut Namens des Königs eine
Salve von 36 Kanonenſchuüüſſen verkuundet den Mo
ment, wo ſie den franzöſiſchen Boden betritt.
Der „Jndicateur de Bordeaux“ vom 13. Mai
enthält im Betreff der Ausdehnung der Amneſtie
auf die letzten Miniſter Karls X. Folgendes Wir
können verſichern, daß aus Paris der Befehl
eingegangen iſt, dem Herrn von Peyronnet die
Amneſtie Verordnung unverzüglich zuzuſenden.
Dieſelben Befehle ſind zu Gunſten der Herren
von Chantelauze und Guernon de Ranville er-
theilt worden. Was die Herren von Hauſſez, Mont-
bel und Capelle betrifft, ſo werden ſie zu den Kontu-
mazirten gezählt, und ſind daher bis jetzt nicht in der
Amneſtie mitbegriffen.

Man ſchreibt aus Oran, d. 6. Mai: Abdel-
Kader hat Medeah genommen und viele der ange-
ſehenſten Einwohner von da weggefuührt.

BelgienBrüſſel, d. 18. Mai. Der König und die Kö
nigin werden am 25. d. nach Paris abreiſen, um der
Vermahlung des Herzogs von Orleans bei-
zuwohnen.

Großbritannien und Jrkand.
London, d. 416. Mai. Der Koönig der Belgier

iſt hier erwartet. Er wird Theil nehmen an den Fe
ſten, welche zur Feier der Volljahrigkeit der Prin
zeſſin Victoria (geb. am 24. Mai 1819) ſtatt
haben werden. (Es iſt ein ſonderbares Zuſammen
treffen, daß die kunftige Königin der Franzoſen an
demſelben Tage das franzöſiſche Gebiet betritt, an
welchem die künftige Königin von England majorenn
wird.

Spanien.
Telegraphiſche Depeſchen.

Bayonne, d. 16. Mai. Der Jnfant Don Se
b aſtian) war am 14. Mai in der Fruhe mit vier Eska
drons vor Huarte Araquil (in der Borunda) elf Ba
taillons mit neun Geſchützen hielten Echarry und Ar
bizu beſetzt. Oer Vizekönig (Jribarren) war an dem
ſelben Tage zu Puente-la-Reyna, wußte um die Be
wegung des Infanten und war in Verbindung mit
dem General Suerens zu Logrono. Am 15. Mai
war Espartero Herr von Aſtigarraga, Ernani,
Urieta und Andoain. Es iſt ihm die Anzeige zuge-
gangen, daß die aus Vittoria gekommene chriſtiniſche
Heerabtheilung den Paß bei Arlaban forcirt hatte.
Heute (am 16. Mai) marſchirt der Oberbefehlshaber
der brittiſchen Hülfslegion, General Evans, auf
Jrun, wohin ſich die Beſatzung von Oyarzun zurück
gezogen hat. Die Chriſtinos zeigen ſich auf den Hoö-
hen zwiſchen Oyarzun und Jrun. Aus den Verſchan-
zungen der Karliſten ſieht man feuern. Unſere Trup-
pen ſind auf der ganzen Linie bereit, unſer Gebiet zu
ſchützen und die Fluchtlinge aufzunehmen.

Bayonne, d. 17. Mai, 115 Uhr. Der Gene-
ral- Kommandant der 20ſten Militagirdiviſion an den
Kriegsminiſter. Der Oberbefehlshaber der britiſchen
Hülfslegion, General Evans, hat geſtern um die
Mittagszeit Jrun angegriffen, das ſich heute früh
noch hartnäckig vertheidigte die Verſchanzungen der
Karliſten ſind noch nicht erſturmt die Karliſten weh-
ren ſich wie Verzweifelte alle Ausgänge ſind geſperrt
und abgeſchnitten. Auf General Evans Begehren,
ich möchte ſeine Bleſſirten aufnehmen, habe ich die
Wundärzte meiner Diviſion hingeſchickt auch habe ich
eine Ambulanz (ein Feldſpital) angeordnet und die
dazu gehörigen Gegenſtände von Bayonne aus abge
hen laſſen. Die Verwundeten werden auf der Bidaſ
ſoa weggebracht. Ein Uhr. General Evans
hat vergönnt, daß die Frauen und Kinder Jrun ver-
laſſen durften. Die Vertheidigung wird noch kraftig
fortgeſetzt. Espartero hat Ernani beſetzt.
Fünf Uhr Abends. Seit 11 Uhr haben die Eng
laänder die Redouten genommen ebenſo auch das Ge
meindehaus und zwei Drittheile von Jrun. Dreizehn
Geſchütze ſind in ihre Hande gefallen. Ohngeachtet
General Evans ſeinen Truppen empfohlen hatte,
Gefangene zu machen, gaben ſie doch kein Quartier,
weil der gewaltige Widerſtand ſie allzuſehr erbitterte.
Nur 30 Gefangene ſind, gebracht worden nach
(Hier ward die telegraphiſche Depeſche durch die Nacht
unterbrochen

Vermiſchtes.
Nach der von der Bibel- Geſellſchaft zu Wer

nigerode jetzt gegebenen zehnten Nachricht von ih-
rer Wirkſamkeit hat dieſelbe im verfloſſenen Jahre
343 Thlr. eingenommen und 182 Thlr. ausgegeben,
mithin einen baaren Kaſſenbeſtand von 161 Thlr. be
halten. An Bibeln ſind 448 Stuück, und ſeit dem
21 jährigen Beſtande der Geſellſchaft überhaupt 4883
Bibeln vertheilt worden.



Fonds- und Geld Cours.
Berlin,

d. 28. Mai 1837.

St. 3 Schuldſch.
Pr. Engl. Ob. 30
Pr.Sch. d Seeh.
Km.Ob. m. l. C.
Nm. Jnt. Sch. do
Berl. Stadt Ob.
Königsb. do.
Elbing. do.
Danz. do. in Th.
Weſtpr. Pfob. A
Gr.-Hz. Poſ. do.
Oſtpr. Pfandbr.
Pomm Pfandbr.

vo Pr. Cour.
W

W Br. G. Br. G.1025 102 Kur u. Nm. 555
4 1002 993 do. do. do. 97e 643 634 Schleſiſche do
4 1023 10l rückſt. C. d. Km. 86
4 1013 do. do. d. Nm. 86
4 1022 insſch. d. Km. 86do. do d. Nm. 86
43 Gold al marco --215

43 Neue Duk. 1834 1034 103 Friedrichsd'or 13
11032 And. Goldmün-

4 1(1035 zen ä 5 Thlr. 1844 1103 Disconto l
Getreidepreiſe.

Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde.
NPordhauſen, d. 20. Mai.

Wetkzen

Roggen
Gerſte 1Hafer

Leinöl,
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Rüböl, der Centner 12 thlr.

18 tblr.
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1 thl. i ſor. p. bis U thl. 23 ſgr. pf.
s
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e 24 s

Magdeburg, den 22. Mai. (Nach Wispeln,)
Weizen 55 37thl.
Raggen 28

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 23. Mai Nr. 17 und 3 Zoll.

Gerſte
Hafer

21

16 18

Fremden-Liſte.
Angekommene Fremde vom 23. bis 24. Mai.

Jm Kronprinzen: Hr. Part. Cunsland m. Gem.,
Hr. Kaufm. Mann jun. u. Hr. Dr. Peter g. Lu
beck. Hr. Oberberghauptmann v. Veltheim u.
Hr. Kaufm. Kaliſch a. Berlin.

Stadt Zürch: Frau v. Hardenberg m. Fam. a.
Hr. OAmtm. Ziemann a. EtzWiederſtedt.

223 thl.

dorf. Hr. Kaufm. Lincke a. Sandersleben.
Hr. Kaufm. Sonnenfeld a. Nordhauſen. Die
Hrrn. Kaufl. Heine u. Kaige a. Potsdam.
Hr. Kaufm. Daniel a. Deſſau.
Dihm a. Magdedurg.

Hr. Kaufm.
Hr. Cand. iheol.

Müller a. Kopenhagen. Hr. Part. Zeiſing
a. Brehn a.

Goldnen Ring: Hr. Fabr. Buffleb u. Hr. Berg-
Eleve Wild a. Berlin. Mad. Dralle a. Mag-
deburg.

Hr. Paſtor Stein a. Burg. Hr. Kaufm.
Kohl a. Leipzig. Hr. Kfm. Luck a. Hamburg.

Frau Gräfin v. Buda a. Muünchen.
angenommen.

Goldnen Löwen:

brikbeſ. Freis a. Leiningen.

Hr. Part. Arnhold a. Magde-
burg. Fräul. Herzog u. Fräul. Hoöfler a. Leip
zig. Hr. Part. v. Minnigerode a. Berlin.
Hr. Rendant Lehmann a. Emsthal. Hr. Fa

ton m. Bed. g. London.
8 Schwänen: Hr. Kaufm. Eibmann a. Jeßnitz.
Schwarzen Bär: Hr. Dr. med. Riemann a. Er-

furt.
Bexichtigung Die in Nr. 117. des Couriers aufgeführten

Fremden Fürſt Galyzin u. folg., haben nicht in der
Stadt Zürch, ſondern im Kronprinzen logirt.

Hr. Graf v. Lei-

v Pr. Cour.

r

FamilienNachrichten.
Entbindungs- Anzeige.

Die geſtern Abend erfolgte Entbindung ſeiner Frau
von einer Tochter zeigt ſeinen auswärtigen Freunden,
anſtatt beſonderer Meidung, hierdurch ergebenſt an

Eisleben, den 19. Mat 1837.
Der Oberbergrath Eckardt.

m

Verbindungsanzeige.
Unſere in Naumburg a. d. S. vollzogene eheli

che Verbindung zeigen wir allen hieſigen und auswar
tigen Verwandten, Freunden und Bekannten hiermit

ergebenſt an.
Halle, den 21. Mai 1837.

Carl Kitzing',
Auguſte Kitzing geb. Förtſch.

e eheBekanntmachungen.

Bekanntmachung.
Die diesjährigen Erndten des, auf dem neuen Theile

des Stadt Gottesackers ſtehenden Klee's (Luzerne)
ſollen in einzelnen Parzellen getheilt, an den Meiſt
bietenden auf dem Stiele verkauft werden. Die Erſte
her werden nicht allein den ſchon jetzt vorhandenen Be
ſtand zu ſchneiden, ſondern auch den weitern Nachwuchs

Sommers fur ſich wirthſchaftsublich zu gewinnen
aben.

Wir haben zur öffentlichen Ausbietung einen Ter
min auf den 27ſten d. Mts. Nachmittags 8 Uhr
an Ort und Stelle anberaumt wozu Kaufluſtige hier
durch eingeladen werden. Die Bedingungen werden
im Termine bekannt gemacht können aber auch in un
ſerer Kanzlei beim Stadt Secretair Lincke eingeſehen
werden.
Halle, den 19. Mai 1837.

Der Magiſtrat.
Bekanntmachung.

Der jetzt an die Wittwe Krampf vermiethete
Keller unter dem Rathhauſe ſoll

den 7. Juni d. J., Vorm. 11 Uhr,
anderweit auf ſechs Jahre von Michaelis 1837 bis da
hin 1843 meiſtbietend auf dem Rathhauſe vermiethet
werden. Die Bedingungen können täglich in unſerer
Kanzlei eingeſehen werden. Nachgebote werden nicht

Halle, den 18. Mai 1837.
Der Magiſtrat.

Nachverzeichnete Briefe ſind an die deſignitten Em
pfänger nicht zu beſtellen geweſen und deshalb zuruckge-
ſandt worden. Die Abſender werden zur ſchleunigen
Abholung und Austöſung hiermit aufgefordert.

1) An Herrn Baunacker zu Ballenſtädt.
2) An Fräulein Baſtini zu Bamberg. 5) An
Fräulein de Marees zu Berlin. 4) An Hrn.
Cand. Malinkrodt zu Dortmund. 5) An
Aldert Krauſe zu Dresden. 6) An Hru.
Conducteur Ette zu Eisleben. 7) An Chri-

n
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Poſtamt.

h

An ctie nMontag den 29. Mai c., Nachmittags 2 Uhr,
wird das Modiliare in der Major v. Lattorffſchen

M. S. beſtehend in m 160 ſ.Meubles, Haus und Kuchengeräth, Porzellan,
Giäſer und Flaſchen, 2 Reiſekoffer, 2 leinenen Mar
quiſen, Kupferſtichen und andern Sachen mehr,

in dem Neubaurſchen Hauſe, große Ulrichſtraße
Nr. 37. gerichtlich verauctionirt werden.

Gräwen, Auct.-Comm.

Nothwendiger Verkauf.
Gerichts-Amt Sräfenhaynchen.

Das den Erden der Wittwe Chriſtiane Preiß
geb. Frömmichen zugehörige, im Dorfe Grö
dern belegene sub No. 1. des Hypothekenbuchs ein
getragene, aus Vier und 1 Viertel Hufen beſtehende
Ecbrichtergut mit Zubehör, abgeſchätzt auf

65470 Thlr. 138 Sgr.
zu Folge der nebſt Hypothekenſchein in unſerer Regiſtra
tur einzuſehenden Taxe, ſoll

den 2. Oktober 1837
an Gerichts Amtsſtelle öffentlich an den Meiſtbietenden
verkauft werden.

Die K. K. priv. Assicurazioni Generali Auſtro-
FJtaliſche Geſellſchaft zu Trieſt hat uns fur hieſiege
Stadt und Umgegend die Agentur ertheilt, und neh-
wen wir demnach Verſicherungs Anträge gegen Feuer-
ſchaden auf Gebäude, bewegliche Gegenſtände und
Fabrik Einrichtungs Stücke entgegen ſo wie wir Ver
ſicherungen fur reiſende Waaren auf Fläſſen ſchließen.

W. Kerſten Co. in Halle.
Ber Th. Bade in Berlin iſt erſchienen und in

Halle bei C. A. Schwetſchke und Sohn zu
haben:

Der Magnet als Heilmittel,
oder praktiſche Anweiſung durch Magnete die verſchie
denartigſten Krankheiten zu heilen, heftige Schmerzen
ſchnell zu entfernen und die verlorne Kraft raſch und
ſicher wieder herzuſtellen; nedſt einem kurzen Abriſſe,
die Schickſale dieſes Heilmittels und einer gründi. An
weiſung zur Anfertigung kuünſtlicher Magnete dargeſtellt
fur Aerzte und Nichtärzte, vom Dr. Phil. Jos. Barth.
Preis 12 Thlr.

Auch ſind durch obige Handlungen die nach Vor-
ſchrift des Hrn. Dr. Barth angefertigten Magnete
zu beziehen.

Fünf und zwanzig Stück ſehr fette Hammel ſind
von jetzt an bei dem Gutsbeſitzer Päßler in Woörb-
zig bei Gröbzig zu verkaufen.

75 Stück fette Hammel ſtehen zu verkaufen auf dem

Amte Hedersleben ber Eisleben.

4

ſtian Thiele zu Leipzig. 8) An Hru. Gaſtwirth
Koch zu Schönebeck.

Halte, den 28. Mai 1837.
Königl.

Zn Abweſenheit des Poſt Direktors
Meißner.

Schenke e Verkauf.
Eine in der beſten Gegend in der Nähe von Halle

gelegene Schenkwirthſchaft, mit ausgezeichneter Nah
rung, verbunden mit Material Handlung, beſtehend in
Haus mit 3 Stuben, Kammern und Tanzſaal, alles
im beſten Stande, nebſt Gemeindetheilen, ſoll für den
feſten Preis von 1700 Thlr. mit 5 Anzahlung ſofort
durch Hrn. Ernsthal in Halle, verkauft werden.
So eben erſchien Köörner, W., der angehende

Organiſt. Zweites Heft. Zu haben ber Herrn
Dr. Hellmuth.

Einen Lehrling, am liebſten vom Lande ſucht der
Tiſchlermeiſter Sewald, Sandberg No. 246.

Anzeige.Obgleich ich die Königlichen Domainen Tor now
und Kunersdorf zu Johannis in Pacht nehme, ſo
bringe ich hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß ich
meinen bisherigen Wohnort in Halle nicht verändere,
ſondern als Aufenthalt meiner Familie beibehalte.

Der Königl. Domainen Pachter
Kloß.

Zriſches Seiterwaſſer dei C. H. Riſel
So eben erſchien und iſt durch alle Buchhandlun

gen zu beztehen, vorräthig bei C. A. Schwetſchke
und Sohn in Halle:

Die Einrichtung der Münzen.
Von E. P. Pons. 8. VI und 101 S. Velinpapier.

broſch. 16 Sgr.
Jnhalt: Vorwort. Die Natue des Geldes. Der

Grund des Münzens. Die Pragekoſten. Munz
metalle. Der Cours. Die Verſchiedenheit der Mün
zen. Eine Münzvereinigung. Hinderniſſe einer
Munzvereinigung.

Was man von dieſem Buche zu erwarten habe, geht
aus der Recenſion (Repertorium der geſammten
deutſchen Literat. v. J. 1837. Bd. XI. Heft 5) hervor,
welche mit den Worten begiant: „Der Verf. hat
ent ſchiedenen Beruf für die Nationalsko-
nomie“ u. ſ. w. u. ſ. w.

Leipzig, 1837. Emil Günt.
Wegen eines Schreibfehlers in der Abſchrift, muß

die Anzeige des Hrn. Dr. Harsleben wortlich lauten:
Es iſt mir ſehr oft der Fall vorgekommen, daß Bruch
bandagen, welche von ſoichen angefertigt waren, die
gar keinen Begriff von Bruchen und von der Bandage
ſelbſt hatten, nicht allein den Zweck verfehlten, ſondera
den Kranken ſehr oft in Lebensgefahr brachten. Die
Bandagen des Herrn Bandagiſten Steuer habe ich
nur für zweckmäßig befunden.

Dr. Harsleben.
Sonntag als am 28, c. ladet zum Tanzvergnögen

ergebenſt mit dem Bemerken ein, daß die Herren Trom-
peter von dem Königlichen Wohliöblichen 12ten Huſa-
ren Regiment die Muſik auffüühren werden.

Reideburg, den 24. Mai 1837.
Leonhaedt.

un
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